
Objekt: HORX - Ausgabennummer: 005 - Seite: X028/ 28 - Datum: 30.01.07 - Uhrzeit: 13:44’03’’ - Belichter:  DIERICH- Farbigkeit: CMYK- Weitere Auszüge: Diese Farbe: CyanMagentaYellowBlack

28 1. Februar 2007
HORIZONT 5/2007M E D I E N  U N D  M E D I A

D ie deutschen Verlage sind wieder in
Kauflaune: Der Transaktionsmo-

nitor der Frankfurter M&A-Unterneh-
mensberatung Bartholomäus & Cie.
verzeichnet 164 Beteiligungen und
Übernahmen für das Jahr 2006 – ein
Plus von 19 Prozent gegenüber dem
Vorjahr und der höchste Wert seit Start
der Analyse im Jahr 2001.

„Das gute Marktklima erhöht die Be-
reitschaft zu größeren Investitionen“,
erklärt Axel Bartholomäus, Geschäfts-
führender Gesellschafter der auf Ver-
lagstransaktionen spezialisierten Bera-
tung. „Die Printhäuser wollen wieder
durch Zukäufe wachsen.“ 

Das Transaktions-Volumen stieg ge-
genüber dem Vorjahr deutlich an. Ur-
sachen sind die wachsende Zahl größe-
rer Übernahmen und höhere Kaufprei-

se. Prominentes Beispiel: Bertelsmann
lässt sich den Rückkauf der 25-Prozent-
Beteiligung von Groupe Bruxelles Lam-
bert am Gütersloher Familienimperium
4,5 Milliarden Euro kosten. Bereinigt
man das Marktvolumen um den Mega-
Deal bleiben immerhin noch 3,5 Milli-
arden Euro für 2006, was einem Zu-
wachs von 11Prozent entspricht. 

Wie in den Vorjahren waren die Fach-
verlage mit 43 Transaktionen und rund
26 Prozent aller Übernahmen und Betei-
ligungen am aktivsten. Es folgen der
Buchhandel, Buchverlage, Special Inte-
rest-, Publikums- und Tageszeitungsver-
lage. Während Buchhan-
del und Tageszeitungen
zusammen 73 Prozent des
Marktvolumens, aber
nur 23 Prozent der Ge-

schäfte ausmachen, überwiegen bei der
Fachpresse kleinere Transaktionen. Auf
die Fachverlage entfallen 7 Prozent des
Volumens – rund 250 Millionen Euro.
Die durchschnittliche Dealgröße – ge-
messen am Umsatz der Kaufobjekte –
veranschlagen die M&A-Experten auf
5,6 Millionen Euro. Der Kauf des Bun-
desanzeigers mit einem Umsatz von
rund 110 Millionen Euro durch M. Du-
Mont Schauberg, Köln, zählt zu den
größten Übernahmen in dem Segment.
Weiteres prominentes Beispiel: Wolters
Kluwer kaufte den Kölner Verlag Carl
Heymanns für 60 Millionen Euro. 

Dabei herrscht in der Fachpresse
nach wie vor das Prinzip: Print kauft
Print. Die großen Konzerne verfolgen
dagegen immer öfter crossmediale
Wachstumsstrategien, bekräftigt Bar-
tholomäus: „Die Zeitungsverlage holen
Umsatz zurück, den sie im Rubriken-
markt an das Internet verloren haben.“
So hat zum Beispiel Axel Springer Im-
monet komplett übernommen, die BV
Deutsche Zeitungsholding das Stadt-
portal Berlin Online gekauft. 

Zu den 21 registrierten Investments
in digitale Geschäftsmodelle – das sind
dreimal so viele wie im Jahr zuvor –

gehören 15 Crossmedia-
Deals. Die Großverlage
investierten nicht nur ins
Internet: Zu den Top-
Transaktionen zählen

auch zwei Springer-Geschäfte, die Vor-
standschef Mathias Döpfner nach der
gescheiterten Übernahme von Pro Sie-
ben Sat 1 Media eingefädelt hat: die Be-
teiligungen am türkischen Dogan TV
sowie am polnischen Privatsender Tele-
wizja Polsat. Cathrin Hegner

Verlage shoppen crossmedial

Die Analyse erscheint jährlich und
wird von Bartholomäus & Cie. erstellt
(www.ba-cie.de). Die auf Mergers & 
Acquisitions von Printmedien speziali-
sierte Beratung analysiert die veröf-
fentlichten Käufe und Verkäufe von
deutschen Verlagen, dem Buchhandel
sowie branchennaher Unternehmen. 
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Diversifikation zählt mehr

Quelle: Bartholomäus & Cie.
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Fachverlage am aktivsten

Quelle: Bartholomäus & Cie.
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< 5 Mio Euro

Kleinere Deals überwiegen

Quelle: Bartholomäus & Cie.
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